
Ideen/Themen/Fragen 

An Herrn Bietmann (Kommunales Integrationszentrum) 

 Wie ist die Zuweisung neu zuwandernder Kinder und Jugendlicher in Hamm organisiert (Clearing 

– Zuweisung)? 

 Kann das KI Interkulturelles Kompetenztraining für Lehrer/innen anbieten (wichtige Themen: 

Kommunikation, Hintergrundinformationen über die verschiedenen Religionen, wann ein 

interkultureller Konflikt endet)? 

 Kann das KI Schulen begleiten, die sich zu einer kultursensiblen Schule weiterentwickeln wollen? 

 Kann das KI Interkulturelles Kompetenztraining auch für Schulsozialarbeiter anbieten? 

 Kann das KI eine Beratung für Schulen / Schulsozialarbeiter bei Krisenfällen anbieten? 

 Kann das KI eine Übersicht über die Zuständigkeiten und Ansprechpartner für den Bereich 

Migration/Integration erstellen (dies in Form eines speziellen Handbuches für den Schulbereich)? 

 Gibt es in Hamm eine gesonderte Beratungsstelle für Jugendliche mit Migrationshintergrund 

(neutral und kultursensibel aufgestellt) und nach Geschlechtern getrennt? 

 Wie kann sichergestellt werden, dass sich auch der schulpsychologische Dienst mit dem Thema 

Interkulturelle Handlungskompetenz beschäftigt und wie kann die schulpsychologische 

Beratungsstelle traumatisierten Kindern und Jugendlichen helfen? 

 Wie kann sichergestellt werden, dass ein Dolmetscherpool kurzfristig für die Schulen zur 

Verfügung steht? 

 Zugewanderte SuS, die die Regelklassen besuchen, benötigen teilweise sprachliche 

Integrationshelfer (Sprachbegleiter). Stehen in Hamm Sprachbegleiter für die Schulen zur 

Verfügung? 

 

An Herrn Hake-Bobka (Konzept Seiteneinsteiger) 

 Wie ist die Zuweisung neu zuwandernder Kinder und Jugendlicher in Hamm organisiert (Clearing 

– Zuweisung)? 

 Wie können die vorhandenen Ressourcen / vorhandenes Wissen und Erfahrungen genutzt 

werden, wenn z.B. die Karlschule keine SuS mehr aufnehmen darf?  

 Wie kann eine wohnortnahe Beschulung sichergestellt werden? 

 Wie kann die Mobilität der SuS mit dem ÖPNV (auch nach einem Umzug) gewährleistet werden, 

wenn ein Schulwechsel aus pädagogischen Gründen nicht angeraten ist? 

  Die Schulen benötigen eine Vorlaufzeit und die Raumfrage muss vorab geklärt werden. Vor dem 

Hintergrund der kurzfristigen Zuweisungen der SuS an die Schulen, ist ein Notfallplan dringend 

erforderlich. Wurde ein Notfallplan im Rahmen des Konzeptes Seiteneinsteiger erstellt? Gibt es 

einen langfristigen Plan? 

 Wurden im Rahmen des Konzeptes Seiteneinsteiger die Standards des Europäischen 

Referenzrahmens berücksichtigt? 

 Gibt es spezielle Fortbildungen für Lerncoaches mit dem Schwerpunkt DAZ? Wenn ja, wer bietet 

diese an? 

 


